
Neue Wege und Trends im
Zusammenleben mit Kindern.

Diese Vortragsreihe soll Orientierungshilfe
und Inspiration in Erziehungsfragen geben.
Acht Abende laden zum Dialog zwischen
Fachwelt und interessierter Öffentlichkeit
ein.

Präsentation  Mag. Karin Haller, 
Institut für Jugendliteratur, Wien

Von Leseratten und
Bücherwürmern

30. November 2005

Vorarlberger Medienhaus, Schwarzach
Beginn 20.00 Uhr
Eintritt frei

Die ersten Begegnungen mit Büchern sind
entscheidend dafür, ob wir zu begeisterten
LeserInnen werden oder nicht. Für Eltern 
ist die Auswahl aus dem großen Angebot
nicht immer leicht. Dieser Abend informiert
über die neuesten Themen und Trends am
Kinderbuchmarkt, präsentiert besondere
Bilderbücher und Geschichten und will vor
allem Lust auf eines machen: den Kindern
vorzulesen.

Vortrag von Mag. Dr. Karlheinz Benke,
Reformpädagoge und Erziehungshelfer

Kinder sind Artisten
Vom Leben in verschiedenen Welten 

19. Oktober 2005

Kinderdorf Kronhalde, Bregenz 
Beginn 20.00 Uhr
Eintritt frei

Kinder von heute bewegen sich geschickt
in den unterschiedlichsten Welten. Neue
Familienformen, interkulturelle Nachbar-
schaft, virtuelle Räume uvm prägen ihren
Alltag. Was bedeuten ihre vielen Grenz-
gänge durch eine veränderte Welt für uns
Erwachsene? Wie können wir unsere
Kinder besser verstehen und unterstützen? 

KINDER
WERT volle

veranstaltungsreihe

Vortrag und Diskussion 
mit Dr. Eva Zoller- Morf,  
Philosophie-Pädagogin

21. Februar 2006

ORF-Landesstudio Vorarlberg, Dornbirn
Beginn 20.00 Uhr
Eintritt frei

Wie beglückend es sein kann, mit Kindern
tiefe Gespräche zu führen über "Gott und
die Welt", über Leben und Sterben, über
Glück und Leid darum geht es an diesem
Abend. Fr. Dr. Zoller hat  "S´Käuzli“, eine
Dokumentationsstelle für Kinder und
Alltagsphilosophie in Zürich aufgebaut,
philosophiert hauptberuflich mit Kindern
und Erwachsenen und gibt konkrete
Anregungen.

Wo hört der Himmel auf? 
Philosophische Gespräche 

mit Kindern 

mit freundlicher Unterstützung von

2.
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19. Oktober 2005 Kinder sind Artisten.                      Kinderdorf
Mag. Dr. Karlheinz Benke Bregenz

30. November 2005 Von Leseratten und Medienhaus
Bücherwürmern. Schwarzach
Mag. Karin Haller

21. Februar 2006 Wo hört der Himmel auf? ORF
Dr. Eva Zoller-Morf

08. März 2006              Die Seele von Kindern und Kinderdorf
Jugendlichen verstehen.            Bregenz
Prof. Nossrat Peseschkian

05. April 2006 Zusammenleben mit Kindern ORF
im 21. Jahrhundert.
Dr. Martina Leibovici-Mühlberger

08. Mai 2006 Wie der Vater so der Sohn? Medienhaus
Univ. Prof. Dr. Josef Aigner            Schwarzach

21. Juni 2006              Erziehen im Informationszeitalter. Kinderdorf
Dr. Wolfgang Bergmann                 Bregenz

Termin noch offen     Kinderspaß & Kultur Kulturwerkstatt     
Kammgarn
Hard

Veranstaltungsbeginn ist jeweils 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Kinderdorf Kronhalde, Bregenz 
Beginn 20.00 Uhr
Eintritt frei

Die Seele von Kindern und Jugendlichen 
ist nicht leicht zu begreifen. Der Therapeut
und Begründer der positiven Psychothera-
pie, Professor Nossrat Peseschkian begei-
stert mit seinen humorvollen, orientalischen
Geschichten und Lebensweisheiten und
zeigt Eltern, Erziehern und Lehrern neue
Wege zu einem positiven Umgang mit
Kindern und Jugendlichen. 

8. März 2006

Die Seele von Kindern und      
Jugendlichen verstehen.

"Es gibt keinen Fahrstuhl zum Glück, 
man muss die Treppe nehmen"

Vortrag und Diskussion mit 
Professor Nossrat Peseschkian

ORF-Landesstudio Vorarlberg, Dornbirn
Beginn 20.00 Uhr
Eintritt frei

"Super Nannys" als Erziehungsberatung in   
den Familien ? 
Millionen sehen den Berichten aus dem
"Krisengebiet Kinderzimmer" zu. 
Was brauchen Eltern am Beginn des 
21. Jahrhunderts um "fitforkids" zu sein?
An diesem Abend kommt die österreichi-
sche "help TV- Nanny" selbst zu Wort.

5. April 2006

Zusammenleben mit Kindern  
im 21. Jahrhundert

Was macht Eltern "fit for kids"?

Dr. Martina Leibovici-Mühlberger,
Gründerin der ARGE Erziehungsberatung
(fit for kids) Wien, „help TV-Nanny“

Vorarlberger Medienhaus, Schwarzach
Beginn 20.00 Uhr
Eintritt frei

Trotz Gleichberechtigung und Wertewandel
sind noch immer hauptsächlich Mütter
(Kindergärtnerinnen, Lehrerinnen)  für die
Kindererziehung zuständig. Buben haben es
schwer eine männliche Identität zu ent-
wickeln, wenn Väter zu wenig verfügbar sind.
Oft fehlt ein realistisches Modell von 
„Männlichkeit“. Der Psychologe und Psycho-
analytiker stellt Lösungsansätze vor.

8. Mai 2006

Wie der Vater, 
so der Sohn?

Der schwierige Weg 
vom Buben zum Mann.

Terminübersicht

Univ. Prof. Dr. Josef Christian Aigner,
Institut für Erziehungswissenschaften 
der Universität Innsbruck

Kinderdorf Kronhalde, Bregenz 
Beginn 20.00 Uhr
Eintritt frei

Immer mehr Kids verkriechen sich in die
interaktiven Traumwelten der Computer
und wollen von der Realität nichts mehr
wissen. Warum ist das so, was können
Eltern und Fachleute tun?  Dr. Bergmann
hat sich als erster im deutschen Raum mit
den Wirkungen der Computer befasst. 
Er benennt ihre Chancen und ihre Risiken
vorurteilslos und aus detaillierter Kenntnis.

21. Juni 2006

Erziehen im   
Informationszeitalter

Dr. Wolfgang Bergmann, 
Familien - und Kinderpsychologe,
Hannover

wertvolle Kinder

Kontakt: Vorarlberger Kinderdorf | Kronhaldenweg 2 | 6900 Bregenz
T +43-(0)5574-4992-0 | F +43-(0)5574-4992-48 | www.kinderdorf.cc
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